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„ G r o ß e r  E l t e r n b r i e f “  
 

Liebe Eltern, 
 
wie gewohnt möchten wir Ihnen nach den Elternabenden und sämtlichen 
Wahlen mit diesem Schreiben Aktuelles zum laufenden Schuljahr mitteilen.  
- Wichtige Informationen & Termine, neue Schülerzahlen, Bürozeiten u.s.w. - 
Hier finden Sie die Antworten auf die wichtigsten Fragen zum 
Schuljahresablauf. Für alle anderen Fragen stehen wir Ihnen gern zur 
Verfügung und wünschen uns dafür eine gute Zusammenarbeit. 
 
 
 

Herzliche Grüße 
Martin Harms & das Kollegium der Grundschule Westerode 

 
Westerode, den 02. 09. 2009
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1.  Schul- & Unterrichtsorganisation 
 
 In diesem Schuljahr besuchen 73 Kinder unsere Schule. 
 Klassenverteilung: 
  Klasse 1 (13 Kinder): Herr Klingebiel, Fr. Spengler, Fr. Dengel 
  Klasse 2 (17 Kinder): Frau Spengler, Fr. Ecker, Hr. Harms, Fr. Dengel 
  Klasse 3 (18 Kinder): Herr Harms, Fr. Dengel, Fr. Ecker, Fr. Spengler 
  Klasse 4 (25 Kinder):  Frau Schlevogt, Hr. Klingebiel, Fr. Dengel 
 
 Unsere Unterrichtszeiten sind 
 für Klasse 1 und 2: von 8. 00 Uhr bis 12. 30 Uhr, 
 für Klasse 3 und 4: von 8. 00 Uhr bis 13. 00 Uhr. 
 
 Zu unseren Bürozeiten, dienstags und donnerstags von 8. 00 – 11. 00 Uhr, 

können Sie unsere Sekretärin, Frau Rieck, erreichen. 
 Schulleitersprechstunde donnerstags von 12. 00 – 13. 00 Uhr oder freitags 

von 10.00 -11.00 Uhr nach mündlicher oder telefonischer Vereinbarung. 
 
 
 
2. Ferientermine 
 
 Herbstferien  03. 10. 2009 -   16. 10. 2009 
 Weihnachtsferien  23. 12. 2009 -   06. 01. 2010  
 Halbjahresferien  01. 02. 2010 - 02. 02.2010 
 Osterferien  19. 03. 2010 - 06. 04. 2010 
 Sommerferien  24. 06. 2010 - 04. 08. 2010 
 (Angegeben ist jeweils der erste und der letzte Ferientag.) 
 
  
 
 
    Am letzten Schultag vor den Halbjahres- und Sommerferien endet der    
    Unterricht für alle Klassen um 10.35 Uhr. 
 
 
 Weiterhin unterrichtsfrei 14. 05. 2010 (Tag nach Himmelfahrt)  
 ist am:  25. 05.  2010 (Tag nach Pfingsten)   
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3.  Neues aus der Schule 
 
      Einige personelle Veränderungen gibt es an unserer Schule: 
      Frau Egbers ist an die GS Bündheim versetz worden, Frau van Rahden          
      befindet sich nach dem Mutterschutz zur Zeit in Elternzeit, Frau Raabe ist    
      an die GS Jerstedt abgeordnet.      
      Neu an der GS Westerode ist Frau Jessica Ecker, die bei uns ihr  
      Referendariat absolviert. Frau Ecker unterrichtet die Fächer Deutsch und  
      Sachunterricht     
 
      Da sich die Größe unserer Schule nicht wesentlich verändert hat, übernimmt           
      in einem kleinen Systemen wie dem Unseren weiterhin  die Gesamtkonferenz     
      die Aufgaben des Schulvorstandes mit und entscheidet somit in allen   
      wesentlichen  Angelegenheiten. Einen Schulvorstand gibt es somit nicht.  
      
     An dieser Stelle wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Eltern generell  
     die Gesprächsmöglichkeit mit den Lehrerinnen und Lehrern suchen sollten um 
   ggf. entstehende Probleme sofort lösen zu können oder aber auch um sich  
     über Leistungsstände der Kinder zu erkundigen. 
       
       
       
4.  Krankmeldungen 
 
 Sollte Ihr Kind wegen Krankheit nicht am Unterricht teilnehmen können, 

benötigen wir immer eine schriftliche Entschuldigung, die nach Genesung 
mitgebracht werden kann. Telefonisch oder mündlich sollten Sie Ihr Kind 
jedoch am ersten Tag krank melden, damit wir informiert sind. 

 
 
 
5. Beurlaubungen 
 
     Über Anträge auf Beurlaubungen bis zu drei Tagen entscheidet der/ die      
     Klassenlehrer/in. Über Beurlaubungen, die darüber hinaus gehen, entscheidet  
     die Schulleitung. Vor und nach den Ferien darf eine Beurlaubung  
      nur ausnahmsweise in den Fällen erteilt werden, in denen die Ablehnung eine  
     persönliche Härte bedeuten würde. 
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6.  Mitglieder des Schulelternrates 

 
    Vorsitzende: Frau Bönig,  
 
      Klasse 1:   Frau Stiller   Klasse 3:      Frau Mölle 
                 Frau Jaschke                                Frau Holz 
 
 Klasse 2:   Frau Nieweg                 Klasse 4:      Herr Spieß 

           Frau Plate                          Frau Meinert                 
                                                
 

 
 
 
 
 
7. Ämter des Schulelternrates 

 
 

Schulelternratsvorsitzende Frau Bönig 
Stellvertreterin Frau Meinert 
Vertreterinnen in der  
Gesamtkonferenz, 
 
beratendes Mitglied: 

Frau Bönig, Frau Meinert,  
 
Frau Nieweg 

VertreterInnen in den 
Fachkonferenzen 

Frau Bönig (KTW, Sport) 
Frau Meinert (Deutsch, Musik) 
Frau  Plate (Mathematik, Religion) 
Frau Holz (Sachunterricht) 
Herr Spieß (Englisch) 

Vertreterinnen im Stadtelternrat Frau Holz&  
Vertreterinnen im Kreiselternrat Frau Nieweg & Herr Spieß 
Vertreterin im Förderverein Frau Bönig 
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8.  Hausaufgabenhilfe 
 
 Eine Hausaufgabenhilfe seitens des Fördervereins besteht zur Zeit nicht. 
 
 
9.  Termine für das erste Schulhalbjahr  
  

September 
             07.09. 
             14.09. 
             24.09. 

 
 RUZ  (Besuch im Nationalpark) Kl. 1,2 
 Fachkonferenzen De, Ma, SU 
 Autorenlesung 

Oktober 
            03.10. – 04.10. 
            02.10. 
            05.10  - 16.10. 

26.10.  

 
 Kürbisfest in Westerode 
 Schulmorgenkreis 
 Herbstferien 
1. Gesamtkonferenz 

November 
      09.11.           ab 14.00 Uhr 

            13.11. 
            16.11.           ab 14.00 Uhr 

 
 Elternsprechnachmittag Kl. 2 & 4 
 Laternenfest 
  Elternsprechnachmittag Kl. 1 &  3  
   

Dezember 
             15.12. 

 03.12. 
             07.12. 
             10.12. 
             22.12. 

 23.12. – 06.01. 

 
  Theaterfahrt Klassen 1,2,3,4  
 Adventswerkstatt 
 2.  Gesamtkonferenz 
  RUZ Klasse 3 und 4 
  Schulmorgenkreis 
 Weihnachtsferien 

Januar 
             18.01. ab 15.00 Uhr 

29.01. 
01.02. – 02.02. 

 
  Zeugniskonferenzen für alle Klassen 
 Zeugnisausgabe 
 Halbjahresferien 

  
03 und 04.02.2010  Beratungsgespräch zur 

Schullaufbahn für die 4. Klasse 
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10. Verschiedenes 
  
 Ein Dankeschön 

Ein riesiges Dankeschön geht an dieser Stelle wieder an unseren „alten“ 
Schulelternrat, der uns und unseren Kindern sehr verlässlich über das ganze 
Schuljahr hinweg mit Rat und vor allem mit Tat zur Seite gestanden hat.  
Neben den Vertreten aus dem Schulelternrat haben uns viele andere Eltern 
aus den Klassen in unserer Arbeit unterstützt. Auch ihnen einen herzlichen 
Dank.  

 Dem neu gebildeten Schulelternrat gratulieren wir herzlich und wünschen viel 
Freude an der gemeinsamen Arbeit. 
 

 Ein großes Dankeschön geht an den Vorstand und die vielen Mitglieder 
unseres Fördervereins. Mit viel Einsatz wurden wieder Gelder 
erwirtschaftet, die unseren Kindern zu Gute kommen. Ein Dank an dieser 
Stelle noch einmal für den wunderschönen Schulhof. 

      Auch in der Zukunft werden sich sicher Projekte/Anschaffungen 
ergeben, die nur mit Hilfe des Fördervereins gemeistert werden können. 
 
Ausflüge mit dem Regionalen Umweltzentrum 

 Unsere Kooperation mit dem Regionalen Umweltzentrum (RUZ) geht nun ins  
siebte Jahr. Alle Klassen werden zweimal im Schuljahr unter 
jahrgangsspezifischen Kriterien und Aufgabenstellungen mit Mitarbeitern 
des RUZ den Lebensraum Wald erkunden, erleben bzw. „unter die Lupe 
nehmen“. Alle Themen werden vor- oder nachbereitend im Sachunterricht 
vertieft und erweitert. 
Mit unseren „Waldtagen“ ist aber auch weiterhin organisatorisch der 
Transport der Kinder zu klären. Für die Hinfahrt zu den vereinbarten 
Treffpunkten benutzen wir einen Bus, der von der Schule finanziert wird. Für 
die Rückfahrt benötigen wir jedoch weiterhin Ihre Mithilfe, da die Kinder in 
Bad Harzburg abgeholt werden müssen. 
 
RUZ – Termine: 

      Die genauen Termine für die einzelnen Klassen entnehmen Sie bitte dem        
      Punkt 9: Termine 
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      Veranstaltungshinweis 
 Für Veranstaltungen in einem größeren Rahmen (z. B. Laternenfest) werden 

wir die Kirche als Räumlichkeit nutzen, da uns in der Schule und im Dorf kein 
geeigneter Raum zur Verfügung steht. Wir möchten auf diesem Weg darauf 
hinweisen, dass es sich dabei um schulische, nicht um kirchliche 
Veranstaltungen handelt. 

 Ganz herzlich bedanken wir uns beim Kirchenvorstand, der uns jedes Jahr die 
Kirche zur Verfügung stellt. 

 
      Klassenfahrten/Tagesfahrten 
    Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 3 werden vom 10. – 12.05. 2010 auf 

Klassenfahrt gehen, Ziel ist das Jugendwaldheim „Am Ahrendsberg“. 
      Die anderen Klassen werden Tagesveranstaltungen unternehmen. Bitte planen 

Sie ein, dass bei je einer Unternehmung pro Halbjahr Kosten für 
Theaterkarten, Busfahrt, Eintrittskarten o.Ä. auf Sie zukommen können. 

 
 Kirchliche Feiertage 
 An kirchlichen Feiertagen, die nicht in den Ferien liegen,  besteht die 

Möglichkeit an einem Gottesdienst teilzunehmen, wenn einer angeboten wird. 
Allerdings sollte ein möglicher Gottesdienstbesuch vorher rechtzeitig 
angemeldet werden. 

 
    Sicherheit 
 Sollten Sie Ihre Kinder mit dem Auto zur Schule bringen oder von dort 

abholen, stellen Sie nicht den Sicht- oder Kreuzungsbereich der Schule 
zu! Das gefährdet die Sicherheit aller Kinder. Darüber hinaus führt es 
immer wieder zu unnötigem Stress und Ärger!  

     Unser Vorschlag: Lassen Sie Ihre Kinder grundsätzlich die letzten 500 m 
bis zur Schule gehen!!! 

 
Gesunde Ernährung 
Getreu unserem Schulkonzept möchten wir erneut an ein gesundes 
Schulfrühstück (keine Süßigkeiten, gezuckerte Kornflakes, 
überzuckerte Getränke  usw.) erinnern. Es wirkt sich, neben anderen 
Aktionen, unterstützend zu den Themenreihen im Sachunterricht und  im 
Sportunterricht aus, denn hier wird es für die Kinder sehr konkret. 
Durch unser tägliches Frühstücksritual können wir den Kindern so 
gesunde Essgewohnheiten und ein Gefühl für bewusste Ernährung 
vermitteln, um zum Beispiel Übergewicht zu vermeiden  
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      Kooperationen: 
    Seit einem halben Jahr pflegen wir im Rahmen des Projektes „Hannover 

96 macht Schule“ eine Kooperation mit dem Hannoverschen 
Bundesligaverein. Highlight ist dabei der Besuch eines Ligaspiels, zu dem 
wir 96 Freikarten zur Verfügung gestellt bekommen. 

 
 
 
..................................................... 
  (Name und Klasse des Kindes) 
 
 Ich/ Wir habe/n den Elternbrief der Grundschule Westerode vom 

02.09.2009 zur Kenntnis genommen. 
 

  

 
 .................................................... 
 (Datum, Unterschrift) 
 
 
 
 


